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FALC subst. m., ab 1703; auch fals, felc. 1) ‘Falte in Kleidungsstücken’ –
‘fałda’: [hapax] (1703) 1767 Comp.Med. 705, L Spodnice z falcami. – L,
Sw. 2) ‘Rille im Hufeisen der Pferde’ – ‘rowek w podkowie końskiej’: vor
1807 Mag.Mskr., L – Sw (kow.), Lsp (kow.), Dor. 3) ‘Rille im
(Holz-)Oberteil einer Bürste’ – ‘rowek na brzegu drewnianej części szczotki’:
Sw (szczot.), Lsp (szczot.). 4) ‘Werkzeug zum Wegschneiden von Leder,
damit es die richtige Dicke bekommt’ – ‘narzędzie, za pomocą którego
nadaje się skórze odpowiednią grubość’: Dor (techn.). � Var: falc subst. m.,
vor 1807 Mag.Mskr., L – L, Sw, Lsp; fals subst. m. – L, Sw; felc subst.
m., vor 1807 Mag.Mskr., L – L, Sw, Lsp, Dor. � Etym: 1) mhd. valt,
nhd. Falt subst. m., ‘längliche, schmale Eindrückung oder Umbiegung von
Stoff, besonders an Gewändern’, Gri, nur für Inh. 1. 2) nhd. Falz subst.
m., ‘bei Gerbern und Riemern: umgelegter Teil des Schabmessers’, Gri, nur
für Inh. 4. 3) nhd. Falz subst. m., ‘Rinne oder Hohlkelle am Büchsenschaft
und an vielen anderen Geräten’, Gri, nur für Inh. 2, 3. � Konk: strug subst.
m., bel. seit 1420, Stp, zuerst geb. Mącz, nur für Inh. 4. � Der: falcować v.
imp., ‘Bögen zum Einbinden falzen’, vor 1807 Mag.Mskr., L, zuerst geb. L,
nur für Inh. 1, 4; falsować v. imp., ‘dss.’, zuerst geb. L, nur für Inh. 1;
felcować v. imp., ‘dss.’, zuerst geb. Sw, nur für Inh. 1; felcowy adj., zuerst
geb. Sw, nur für Inh. 1, 2, 3. ❖ Die phonologische Vielfalt kommt wohl
durch den Einfluß von ↑felc.
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